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Lomov(ThomasHaydn)will umdieHandvonNatalia(KatharinaZan-
der)anhalten.Ihmfehlenleiderdie passendenWorte. Foto:tro

Auf dierichtigen
Worte kommt esan

Tschechow-GroteskebegeistertPublikum
Elmau - Ab und zu ist die

Suche nach den passenden
.Worten eine rechte Qual.
Selbst Männer im.besten Al-
ter tun' sich damit mitunter
hart, vor allem, wenn sie der
Wunsch nach Eheschließung
antreibt. Eines dieser Exem-
plare hat der russische
Schriftsteller Anton Tsche-
chow (1860bis 1904)in seiner
grotesken Komödie "Der Hei-
ratsantrag" zum Leben er-
weckt. Zu sehen war das
Stück am Sonntag in einer der
seltenen Theateraufführun-
gen von Schloss Elmau.

Der 35-jährige Lomov
(Thomas Haydn) kommt
rausgeputzt von seinem Gut
zum Nachbarn, um dort um
die Hand von Natalia (Ka-
tharina Zander) anzuhalten.
Nervös sitzen sich die beiden
jungen Menschen schließlich
gegenüber. Bevor Lomov sein
Anliegen vorbringen kann,
schweift das Gespräch vom
Belanglosen zu einem alten
Streitthema der Nachbarn
ab. Der Grund des Besuchs ist
vergessen, wegen der "Och-
senwiesen " fliegen nun die
Fetzen.

Tschubukow (Michael
Gahr), der Vater, wirft den

vermeintlichen Bräutigam
schließlich vor die Tür, um
erst danach von Lomovs Mo-
tiv zu erzählen. Die Tochter
sinkt weinend ins Kanapee
und bittet den Vater instän-
dig, den Nachbarn zurück zu
holen: "Heiraten!" Damit ist
der Antrag aber noch lange
nicht durch...

Tschechow lässt seine Cha-
raktere viel um den heißen
Brei reden, beim eigentlich
Unwichtigen prallen die Mei-
nungen dafür um so heftiger
aufeinander.

Der kurzweilige Abend
kann als gelungene Premiere
des in dieser Besetzung neu
einstudierten Stücks gewer-
tet werden. Leider war der
Saal nur zu zwei Dritteln ge-
füllt. Dabei lieferten die bei-
den Schauspieler Michael
Gahr und Thomas Haydn so-
wie die junge Münchnerin
Katharina Zander, die in
Garmisch-Partenkirchen auf
den Geschmack des Bühnen-
spiels gekommen ist, eine res-
pektable Leistung ab. Die
Nachwuchsdarstellerinmim-
te die zickige Tochter des
Gutsbesitzers lebhaft und mit
großer . Textsicher-
heit. ru Ferdl Trommsdorff


